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Protokoll Superhöck 2022 
 
Datum : Samstag, 5. März 2022 
Ort:  am Stubentisch bei Swippy und Marabu, Arbon 
 

1. Appell 
• Anwesende Mitglieder:  11 bis Traktandum 7 

13 ab Traktandum 8 (plus Cita und Wüschi) 
 

• Anwesend:   Cita, Cobra, Conny, Lupo, Marabu, Sahib, Schiibi,  
Silence, Swippy, Tschuna, Ueli, Wüschi, Vamp  

 
• Abgemeldet:  Avalon, Baghira, Esther, Ferox, Hecht, Jolly, Leu, Muggä,  

Shirokko, Timide, Ülä, Wicki, Zebu 
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und des Pazifiks 
• Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt, der Pazifik betrug 6 bis Traktandum 

7, bzw. 7 ab Traktandum 8. 
 

3. Wahl der Stimmenzähler und des Protokollführers 
• Ueli wurde als Stimmenzähler und Sahib als Protokollführer gewählt. 

 

4. Genehmigung des letzten Superhöck-Protokolls 
• Das Protokoll des Superhöck 2021 wurde einstimmig genehmigt.  

 

5. Bekanntgabe von neuen Mitgliedern/Austritten/Zahlungssäumige 
• Keine Neumitglieder, Austritte oder Zahlungssäumige. 

 

6. Bericht des Präsidenten 
• Die am letzten Superhöck beschlossene Spende von CHF 1'000.- zu Gunsten 

des Heimvereins wurde überwiesen und von der Pfadi entsprechend verdankt. 
 

7. Berichte über die Aktivitäten 
• Maibummel vom Sonntag, 20.06.2021 (Pong):  

hat als Junibummel in Luzern und Umgebung stattgefunden unter grosser Be-
teiligung. Siehe Fotocollage im Anhang. 

• Papiersammlung vom Samstag, 14.08.2021 (Pfadi Arbon):  
hat stattgefunden. Die d’Ex war vertreten durch Brand’s. Da Swippy nicht 
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mehr im OK ist, wird die Papiersammlung ab 2022 nicht mehr als Anlass der 
d’Ex geführt. 

• Fondueabend vom Samstag, 27.11.2021 (Swippy): 
hat mit grosser Beteiligung stattgefunden im Pfadiheim. Schiibi fand das Most-
fondue speziell fein. Der nächste Fondueabend kann wegen der anstehenden 
Umbauten nicht im Pfadiheim stattfinden. 

• Waldweihnacht vom Samstag, 11.12.2021 (AL): 
hat stattgefunden mit Swippy, Marabu und Leu als Vertreter der d’Ex. 

• Superhöck und Chinoisen vom Samstag, 05.03.2022 (Baghira & Sahib): 
musste COVID-bedingt «last minute» zu Swippy und Marabu verlegt werden. 
Baghira geht es glücklicherweise gut.  

 

8. Bericht der Säckelmeisterin und der Revisionsstelle 
• Jahresrechnung 2020:    Jahresrechnung 2021: 

Vortrag Vermögen 1'831.86   Vortrag Vermögen  
Einnahmen     510.00   Einnahmen     870.00 
Aufwand        45.00   Aufwand   1242.09 
Erfolg      470.00   Erfolg    - 372.09 
Vermögen  2'296.86   Vermögen   1924.77 
 

• Für das Jahr 2021 sind kein Mitgliederbeiträge ausstehend. 
• Der Aufwand bestand aus der Spende von CHF 1'000.- an den Heimverein, 

die Auslagen für den Fondueabend und Bankspesen. 
• Die Revision der Jahresrechnungen 2021 wurde durchgeführt, der Revisions-

bericht angefertigt und am Superhöck 2022 zur Einsicht vorgelegt. 
• Die Jahresrechnung 2021 und der Revisionsbericht 2021 wurden vom Super-

höck einstimmig genehmigt und die Säckelmeisterin und der Revisor entlastet. 
 

9. Budget 
• Der Antrag des Vorstandes, den Beschluss vom letzten Superhöck zur finan-

ziellen Beteiligung der d’Ex an der Digitalisierung der Pfadibücher in ange-
passter Form zu erneuern wurde einstimmig angenommen. Die Digitalisierung 
konnte bisher nicht umgesetzt werden und soll nun bis zum Superhöck 2023 
durchgeführt werden. Die d’Ex beteiligt sich an den mit CHF 550.- veran-
schlagten Kosten (Offerte  «Dreischiibe») mit einem Beitrag von maximal 2/3 
der effektiven Kosten bis zu einem Maximalbetrag von CHF 400.- unter der 
Voraussetzung, dass die Museumsgesellschaft einen Beitrag von 1/3 der ef-
fektiven Kosten übernimmt. Ülä wird mit der Digitalisierung und der Abstim-
mung mit der Museumsgesellschaft beauftragt. 

• Aufruf an alle: digitalisierte Fotos und Dias bitte an Ülä schicken für die 
Homepage. Ggf. kann bei Bedarf die Finanzierung der Digitalisierung von Dias 
und Fotos über die d’Ex am kommenden Superhöck diskutiert werden. 
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• Antrag Schiibi: künftig soll für den Superhöck ein Budget von CHF 200.- vor-
gesehen werden als Beteiligung aus der Kasse der d’Ex an die Auslagen von 
Superhöck und Chinoisen.  
Der Antrag wurde abgelehnt: dafür 3, dagegen 6, Enthaltungen 4 

• Diskussion betreffend weitere Spende für den Heimverein:  
Die Finanzierung der geplanten Umbauarbeiten scheint aktuell gesichert und 
eine Spende der d’Ex könnte keinen wesentlichen Mehrwert schaffen. Bei Be-
darf kann am Superhöck 2023 eine weitere Spende beschlossen werden. Ge-
nerell gingen die Voten in die Richtung, dass die d’Ex vergangenes Jahr eine 
Spende an den Heimverein ausgerichtet hat und man derzeit eher zuwarten 
will und so auch bereit wäre bei Bedarf die Pfadi Arbor Felix mit einem Beitrag 
zu unterstützen. 

 

10. Wahlen Vorstand, Präsidium und Revisionsstelle 
• Folgende aktuellen Amtsinhaber wurden einstimmig im Amt bestätigt: 

Karin Brand-Benz v/o Swippy als Administratrice 
Jasmin Andermatt v/o Silence als Säckelmeisterin 
Roger Brand-Benz v/o Marabu als Revisor 
Marcel Binder v/o Sahib als Präsident 

 

11. Jahresprogramm 2022 
• Maibummel    Sonntag, 22.05.2022 (Conny, Vämp) 
• Jubiläum Pfadi Arbor Felix  Samstag, 18.06.2022 (AL Pfadi Arbor Felix) 
• Bu-La     23.07. bis 06.08.2022 (PBS, www.mova.ch) 
• Fondueabend   Samstag, 19.11.2022 (Silence, Ueli) 
• Superhöck und Chinoisen  Samstag, 04.03.2023 (Baghira & Sahib) 

 

12. Diverses, Umfrage 
• Pfadi Arbor Felix feiert 2022 ihr 90-jähriges Bestehen: Samstag 18. Juni 2022 

ab 14.00 im Pfadidörfli Fallentürli, Motto «Sarasani-Sause». Die Voreinladun-
gen wurden verschickt. Details folgen. 

• 2022 findet das Bu-La statt. Lupo erfüllt sich den lang gehegten Wunsch einer 
Bu-La Teilnahme und stellt sich während einer Woche als Helfer vor Ort zur 
Verfügung. https://www.mova.ch/bula 

• Der Umbau der zwei grösseren Pfadiheime findet von August bis Mitte De-
zember 2022 statt. Ein Arbeits- und Helferplan ist in Arbeit. Die d’Ex wird 
ebenfalls angefragt für Frohnarbeit wenn es an die Umsetzung geht.  
Swippy ist in der Baukommission des Heimvereins und hat uns die wesentli-
chen Umbauschritte erläutert: Alle Umbauten beziehen sich auf das Innere der 
Heime mit Fokus auf den Umbau von Duschen und Küchen mit optimierter 
Raumeinteilung und entsprechendem versetzen von Wänden. 
Bei vollständiger Vergabe an Handwerker wären die veranschlagten Kosten 
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ca. CHF 150'000.-. Die Ausgaben sollen durch möglichst viel Eigenleistung 
reduziert werden. Bestimmte Arbeiten müssen jedoch trotzdem an Profis be-
auftragt werden. Die Finanzierungsbemühungen seitens Heimverein laufen. 

• Die Statuten der d’Ex sollen sanft reformiert und an die aktuellen gesetzlichen 
Vorgaben angepasst werden. Schiibi wird einen Vorschlag zu Händen des 
Vorstandes ausarbeiten. Mithilfe und Inputs sind erwünscht. 

• Input von Vämp: Besteht seitens d’Ex das Bedürfnis, bzw. Interesse aus aktu-
ellem Anlass einen Betrag, z.B. CHF 400.- für Glückskette «Ukraine» zu 
spenden?  
Die Diskussion ergab, dass sich die d’Ex grundsätzlich mit dem Anliegen «Uk-
raine» solidarisiert und sicher ein hoher Bedarf an Spenden vorhanden ist. 
Man war sich dann aber auch einig, dass die grosse Aufmerksamkeit für die 
Ukraine ohnehin zu einem sehr hohen Spendenaufkommen führen wird. Die 
d’Ex will ihre Mittel daher eher für lokale Anliegen einsetzen und die Pfadi Ar-
bor Felix oder den Heimverein unterstützen. 

• Der Superhöck konnte um 18.50 beschlossen werden. 
 
 
 
Jona, am 05.03.2022 
Marcel Binder v/o Sahib 


